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TOP 16.1 - Ergänzungsantrag zum Antrag Nr. 0969/2026/CDU/SPD – Einsatzpotenziale der KI-
Module „SPARK“ des Bundesministeriums für Digitales und Staatsmodernisierung (BMDS) 
 
 
Sehr geehrter Herr Manderscheid,  
 

die Ratsgruppe Volt / Die PARTEI beantragt, den Beschlusstext des Antrags Nr. 
0969/2026/CDU/SPD um folgenden Buchstaben zu ergänzen: 

g. bei der Bewertung KI-gestützter rechtlicher Vorprüfungs- und Bewertungskomponenten aus-
drücklich darzustellen, wie die fachliche Letztentscheidung durch die Sachbearbeitenden, die 
Nachvollziehbarkeit und Überprüfbarkeit der KI-Vorschläge sowie wirksame Vorkehrungen ge-
gen Automation Bias sichergestellt werden; dies umfasst Anforderungen an Protokollierung, 
Begründbarkeit der Ergebnisse und die Qualifizierung der Beschäftigten im Umgang mit den 
Modulen. 

 
 

 
Begründung 

Die bereits veröffentlichten SPARK-Module umfassen neben der Dokumentenextraktion und Plausibilitäts-
prüfung auch eine an Gesetzesdatenbanken angebundene Komponente zur automatisierten rechtlichen 
Vorprüfung. Spätestens dort, wo KI rechtliche Bewertungen vorbereitet, entscheidet die Qualität der 
menschlichen Letztkontrolle über die Rechtmäßigkeit und Akzeptanz der Verfahren. 

Der Ursprungsantrag adressiert unter Buchstabe d zutreffend IT-Sicherheit, Datenschutz und Betrieb, 
lässt die verwaltungs- und grundrechtsrelevante Dimension der menschlichen Aufsicht jedoch offen. Auto-
mation Bias – das unkritische Übernehmen maschineller Vorschläge – ist ein dokumentiertes Risiko ge-
rade bei wiederkehrenden Prüfvorgängen unter Personalknappheit. Eine belastbare strategische Empfeh-
lung setzt voraus, dass dieser Aspekt von Beginn an mitgeprüft wird. 

 

 

Das BMDS betont selbst, dass die Letztentscheidung beim Menschen verbleibt. Diese Ergänzung veran-
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kert diesen Grundsatz als überprüfbares Bewertungskriterium und steht im Einklang mit den Transparenz- 
und Aufsichtsanforderungen des EU-AI-Acts. Sie verzögert das Verfahren nicht, sondern erhöht die Be-
lastbarkeit der späteren Empfehlung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Mandy Hindenburg    Moritz Brühl
 


